
Liebe Studierende der Vergleichenden Literaturwissenschaft, 
 
 
seit mehr als einem Jahrzehnt führen wir jedes Jahr am Ende des Sommersemesters 
den so genannten Entwicklungstag durch – nur 2020 musste er pandemiebedingt aus-
fallen, 2021 fand er online statt –, der dem allgemeinen Personal (Sekretariat), den Leh-
renden und allen Studierenden der Vergleichenden Literaturwissenschaft die Mög-
lichkeit gibt, in einem professionell moderierten Rahmen das vergangene Studien-
jahr zu reflektieren. 
 

Dieses Jahr können wir – nach drei Jahren! – den Entwicklungstag 2022 wieder 
in Präsenz durchführen. Er findet am Freitag, den 1.7.2022 von 9.00 bis 13.00 im SR 
40123 statt. Die Moderation/Leitung wird dieses Jahr Mag. Phil. Christine Egger 
übernehmen (https://www.dieberaterinnen.com/team/news/team/neuimteam-
christineegger/). Weil sich viele Studierende noch gar nicht richtig kennen, wird der 
Tag auch dem Kennenlernen gewidmet sein. Und wir wollen es auch ein bisschen fei-
ern, dass wir wieder zusammenkommen können – um 13.00 werden wir gemeinsam 
essen, ab 15.00 gibt es noch ein Get-Together der Studierenden am Vorplatz des 
Geiwi-Turms (zu dem natürlich auch alle willkommen sind, die am Entwicklungstag 
nicht teilnehmen können). 
 

Am 1. Juli wollen wir unter der Leitung von Frau Egger das vergangene Studi-
enjahr Revue passieren lassen. Es sollen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des 
Studiums und der Lehre diskutiert werden, und zwar in einer offenen Form und mit 
möglichst allen Beteiligten. Die Erfahrungen der MA- und der BA-Studierenden sollen 
ebenso einfließen wie die der Lehrenden. Alle Themen, Anliegen, Konflikte, Lob, Ver-
besserungsmöglichkeiten (und Grenzen derselben) etc. seitens der Studierenden und 
seitens der Lehrenden werden dabei Platz haben. Dass dieses Jahr das Thema Corona 
wichtig sein wird, ist klar. 
 

Es wäre schön, wenn möglichst viele Studierende am Entwicklungstag teilneh-
men! Damit sich Frau Egger  besser vorbereiten kann, bitte ich alle Studierenden, die 
am Entwicklungstag teilnehmen, um eine Anmeldung (per Mail bis spätestens 24. Juni 
an Vanessa Kallenbach und Berit Neumayr von der Studienvertretung der Verglei-
chenden Literaturwissenschaft (StV-Vergl-Literaturwissenschaft-oeh@uibk.ac.at) oder 
auch an Martin Sexl (martin.sexl@uibk.ac.at)! Je zahlreicher die Beteiligung, desto er-
folgreicher wird der Entwicklungstag laufen – und unterhaltsamer wird er auch! 
 
Vielen Dank und herzliche Grüße 

 
 

Vanessa Kallenbach (MA) und Berit Neumayr (BA) (Studienvertreterinnen) 
Martin Sexl (Institutsleiter) 
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Impressionen vom Entwicklungstag 2018 

 

 

Den Entwicklungstag der Ver-
gleichenden Literaturwissen-
schaft sehe ich als eine wichtige 
Plattform für den Austausch zwi-
schen Studierenden und Lehren-
den. Zudem ist es eine wunder-
bare Möglichkeit, das vergan-
gene Studienjahr gemeinsam Re-
vue passieren zu lassen und 
Feedback darüber zu geben. 
 
- Sabrina Terschan 

Ich finde den Entwicklungstag der 
Vergleichenden Literaturwissen-
schaft wichtig, weil er an den Zu-
sammenhalt, der an unserem Insti-
tut herrscht, erinnert und ein ge-
meinsames Gespräch möglich 
macht. Die hierarchiearme Atmo-
sphäre schafft Raum für Kritik und 
Ehrlichkeit – zwei Aspekte, die für 
ein gehaltvolles Studieren und Leh-
ren unentbehrlich sind.  
 
- Sarah Caliciotti 

Der Entwicklungstag schafft Raum für Metadiskurse, die in den Lehrveran-
staltungen immer nur kurz angeschnitten werden können. Er ermöglicht ei-
nen Austausch mit Mitstudierenden und Vortragenden auf Augenhöhe und 
macht den Studiengang zu einer Gemeinschaft – ich fühlte mich herzlich 
zum Lernen eingeladen und angeregt. 
 
- Nora Winkler 


